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Pressemitteilung 
 
- Bundeskabinett verabschiedet Änderung der 

Gasnetzzugangsverordnung 
- Deutlicher Schub für gesamte Biogasbranche erwartet  
- Umsetzung der Kostensenkungsmaßnahmen  
 
 
Schwandorf, 19.03.2008. Das Bundeskabinett hat nun die Änderung der 
Gasnetzzugangsverordnung (GasNZV), die Mitte Februar bereits vom 
Bundesrat beschlossen wurde, offiziell verabschiedet. Durch die neue 
Gasnetzzugangsverordnung wird ab sofort die Einspeisung von Biogas in das 
Gasnetz erheblich erleichtert. Zusätzlich werden bestimmte Kosten, die 
bislang der Biogasproduzent tragen muss, auf die Netzbetreiber verlagert. 
Durch die Verbesserung der Rahmenbedingungen werden die Margen der 
Biogasproduktion bei Einspeisung in das Gasnetz deutlich verbessert.  
 
Dazu Ulrich Schmack, Sprecher des Vorstands: „Wir haben in den letzten 
Jahren stark in die Biogaseinspeisetechnologie investiert und sehen uns nun in 
unserer strategischen Ausrichtung bestätigt. Zusammen mit der im Sommer 
erwarteten Verbesserung des EEG wird die Änderung der 
Gasnetzzugangsverordnung der gesamten Biogasbranche einen Schub 
geben.“  
 
Nach der eingeleiteten Produkt- und Prozessstandardisierung im Anlagenbau 
sowie der schrittweisen Integration der Tochterunternehmen werden nun wie 
angekündigt Maßnahmen zur Kostensenkung umgesetzt. Hierzu zählt auch die 
Reduzierung der Mitarbeiterzahl im Konzern um rund 60 Beschäftigte. 
Schmack Biogas geht hier von Einsparungseffekten in Höhe von rund 2 Mio. 
Euro in 2008 aus.  
 
Dazu Ulrich Schmack: „Mit der Konzentration auf die Gaseinspeisung und der 
damit verbundenen Produkt- und Prozessstandardisierung haben wir uns nun 
effizienter aufgestellt. Durch die Umsetzung dieses Maßnahmenpaketes sowie 
der Reduzierung unserer Abhängigkeit von Getreide- und Maispreisen mit 
Hilfe unsere Zwischenfruchtstrategie rechnen wir nach einem noch 
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schwierigen ersten Halbjahr mit einer positiveren Entwicklung im zweiten 
Halbjahr 2008 und dann mit einem weiteren Aufwärtstrend im Jahr 2009.“  
 
Zudem wird Folgendes bekanntgegeben: Herr Dr. Karl Reinhard Kolmsee, 
Mitglied des Vorstands der Schmack Biogas AG, Schwandorf, hat den 
Aufsichtsrat gebeten, ihn wegen grundsätzlicher Auffassungsunterschiede 
über die zukünftige strategische Ausrichtung der Gesellschaft von seinem Amt 
zu entbinden. Der Aufsichtsrat hat dem mit Wirkung zum 29.02.2008 
entsprochen. Der Aufsichtsrat dankt Herrn Dr. Karl Reinhard Kolmsee für 
seine Leistungen für die Schmack Biogas-Gruppe. 
 
 
 
Schmack Biogas AG: 
Die Schmack Biogas AG ist einer der führenden deutschen Anbieter für 
Biogas-Anlagen. Das Unternehmen wurde 1995 gegründet, bietet heute seine 
Leistungen in den Geschäftsbereichen Projektierung und Errichtung sowie 
Service und Betriebsführung an und zählt damit zu den wenigen 
Komplettanbietern der Branche. Schwerpunkt ist neben der technischen 
Unterstützung ein umfassender mikrobiologischer Service. 

Mit der Tochtergesellschaft Schmack Energie Holding betreibt das 
Unternehmen auch eigene Anlagen und vermarktet das produzierte Biogas 
sowie die gewonnene elektrische Energie und Wärme. Bis heute hat Schmack 
Biogas 221 Anlagen mit einer Nominalleistung von rund 75 MW errichtet. 
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